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Tafel 2

Fig-1 -7: Pteridhim speckbacherae nov. spec. in verschiedenen Ansichten

Fig. 1: Mergelplatten mit Pteridiuni speckbacherae, beide Platten positive (links) und

negative (rechts); Inv.Nr. 2015-585/1950 a und b (pos., neg.)

Fig. 2: gut erhaltene Fiederchen

Fig. 3 : alternierend stehend Achsen

Fig. 4 : Einzelfiederchen mit dichotomer Nervatur

Fig. 5 : Fiederchen in idealem Abstand

Fig. 6: Seitenachse mit variablen Fiederchen

Fig- 7: rundliche und eher spitze Fiederchen
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Tafel 3

Fig. 1-3 : Pteridium speckbacherae nov. spec. in verschiedenen Ansichten; Inv. Nr. 2015-

585/1950 im NMA

Fig. 1 : Achsennahe Fiederchen mit deutlich dichotomer Verzeigung

Fig. 2 : limonitisierte Fiederchen mit undeutlicher Nervatur

Fig. 3 : zwei Fiederchen mit undeutlicher Nervatur, aber Dichotomie angedeutet
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Tafel 4

Fig. 1-5 : Pteridium speckbacherae nov. spec. in verschiedenen Ansichten; Inv. Nr. 2015-

585/1950 im NMA

Fig. 1 : Vier Blättchen mit winzigen Punkten darauf, den Sori

Fig. 2 : Zwei Blättchen, Vergrößerung von Fig. 1

Fig. 3 : Zwei weitere Blättchen, Vergrößerung von Fig. 1

Fig. 4: Einzelblättchen mit schwarzer Zone, dem eingerollten Blattrand mit Sori

Fig. 5: Einzelblättchen mit dunklem Apikalrand (limonitisch) und weißlichen Pünktchen, den
Sori
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